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Tapeten - Handlz
Tapeten, Garbmen. Oe!tuchr . f. w.

o
Gute Waaren, mäßige Preise, prompte und aufmerkssme Bedlrug.

Carl Wnpllpr "1 Ost Washington Str.
j rA.isrsuit's block.

Eine Skandalgcschichte
wie sie sich skandalsüchtige Leute und eine

skandalsüchtige Presse gar nicht besser
wünschen können, ereignete sicd dieser
Tage in unserer Stadt und fand den Weg
in unser-Sanklu- ehe vielleicht andere

Zeitung?menschen auch nur eine Ahnung
davon gehabt haben.

Da wir jedoch von jeher von dem
Grundsatze ausgingen, daß Einmischung
in Famili:nverhältnisse einer Zeitung
nicht zusteht, so ist es uns auch in die
sem Falle nicht.in den Sinn gekommen,
diese unerquickliche Geschichte unsern
Lesern zum Besten zu geben.

Wir betrachteten und betrachten auch
heute noch die Sache als eine Privatan
gclegenheit, die von den dabei Betheilig
ten ollein ausgetragen werden sollte.
Zur öffentlichen Besprechung gelangen,
darf ein derartiges Familiendrama erst
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Marie Eeistinzer.

Ueber diese berühmte Künstlerin, welche
am r.öchsten Montag Abend i-- n Kiesigen
Pzrktbeater austrkt? wild, urtheil:? der
.Freidenker" kürzlich wie folt:

.Ein Gastspiel von Frau Marie Gei
stinger grhöit nicht nur hier im Westen,
sondern übel all zu den künstlerischen

Ereignissen. Die Vielseitigkeit der
Dame, welche ihr erlaubt, auf fast allen
Gebieten der modernen Bühnenkunst zu

brilliren, ist geradezu staunenkz?ertu und
wurde von uns schon gelegentlich ihres
ersten Gastspiels Hierselbst im Anfang
dieses Jahres gebührend gewürdigt.
Diesmal haben wir leider nicht G:lcgen
beit. Frau Geiftinger in ernsteren Rollen
b"ri:ndern zu können, denn mit Aus'
nähme einer einzigen Posse stehen nur
Operetten auf dem Repertoire dieser
Woche.

Vom künstlerischen Standpunkte aus
ist das zu bedauern mit Verücksichti

gunz der Neigungen des Publikums,
welches die Direktion zum Besuche der

Vorstellungen enthusiasmiren will, mag
es vielleicht recht weise genannt werden
können. Nun, da die Operetten fast
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Dame und Herren
befindet sich

Mo-18-0 M WaMttgw Str.
einen balben Square östlich vom Ccurt.House.

I,iliaunili, Jini.
Aufträge vom Lande finden prompte Verück.

sichtigurg.

August lai,
Ä3Snd Illinois St?
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Meter Lieöer &

MADISON AYENUE, Indianapolis, lud..
Brauer von Lager- - und des rühmlichst bctannt-- n Tafcl-Vicr- H.
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Witifymtto,
Materialien für Zeichner und Maler.

Albums, Stcrcoscopcn, Stcrcoscopischc Bilder,
in ?toicr uwah! und n billigen Preisen in der Kunsthandlung doa !0s?tk
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Ist Des beste Heilmittel c?gen die ver
schiedenen Leiden der Lunge una Jtetjie, :l
wie Husten. Heiserkeit, Bräune. Erkält
um. Enqdrüstiakeit. Influenza, Luft- - X

röhren - Entzündung, sowie gegen fcte f i

ersten Orade der Schwmdsucyt uns zur
lirictdjtcrung ttinozuqttzcr ranren,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein- - M

schritte gernacht hat. Preis. 25 CentZ.
- fTF 333si

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Rechte werden naev Qorsckriftan
gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Nrt.
440 Suod Meridian Str.

Indianapolis, Ind., 17. Februar 1883.
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(Die angeführten Namen sind die deZ Laterö oder
terMttr.1

Leon Dufrcsce, Knabe, 12. Februar.
ffranl Pillctt, Mädchen, 12. Februar.
Charles G. Walters, Knabe, 7. Februar.

Heiratben.
John W. Morris mit Phoebe A. Morris.
George M. Hocket mit Nancy I. Chives.

Joseph Murphy mit Ellen Roß.
Todesfälle.

Hilary Moore, 41 Jahre. 15. Februar.
Samuel 0unsum. I Jahr, 15. Februar.
Wm. F..Mann. 14 Jahre, 15. Februar.
John Holland, 76 Jahre, 13. Februar.
George Wythers, 4 Jahre, 14. Februar.
Elisabeth A. Stoup, 49 Jahre, 14. Febr.
James V.Riley. 28 Jahre, 16 Februar.

L-- 25 Todesfälle dies: Woche.

LS-- James F. Gardner wurde heute
von Nancy Gardner geschieden.

Kaufe Mucho's "Best Ilavana
Ci;ar3."

5 Gegen Wm. Louden hat die

Grand Jury keine Anklage eingebracht,
und er wurde aus der Haft entlassen.

"BUCIIUPAIBA". Schnelle aründ-lich- e

Kur für alle schmerzlichen Nieren,
Blasen und Urin Organ Krankheiten.
$1. Bei Apothekern.

Henry Reinken wurde heute bei

Squire Feibelmann wegen Sonntags'
entheiligung b:strast.

53? Die Citizen? Loan, Fund und

Savings Association von Bloomington
liek sich im .Staatsjckretariat inkorpo
riren.

,JIsymsnd Kvliiön" bei
August M. Kttbu, Ofsice No.
IS Virginia Avenue, Aards
Ecke Nay Str. ttttd Madlson
Avenue.

tB Jacob Kane, ein Flüchtling der

Besserungsanstalt zu Plainfield, wurde
gestern Abend wieder eingefangen. Er
befand sich sei! 13 Monaten auf freiem
Fuße.

5 Richte? Walker hat der Christine
Johnson ein Scheidungsdekret verwei
gert. Die Leute sind wahrscheinlich noch
nicht unglücklich genug, um auf ein solches
Dekret Anspruch machen zu können.

Heute Abend extrafei-
ner Lunch bei Veter Wagner,
No. 151 Davidson, Ecke der
New Aork Strafte, wozu alle
Freunde und das Publikum
im Allgemeiuen eingeladen
sind.

Herr Wm. E. English hat sich er
boten sein Opernhaus zur Abhaltung des
Männerchor-Conzerte- s zum Besten der
Ueberschwemmten für den 19. Februar
gratis zur Verfügung zu stellen. Herr
Dickson hat das Parktheate? für den 2.
Februar angeboten.

Die Preßhefe, welcher in hiesiger
Stadt gebraucht wird, kommt zum großen
Theil aus Cincinnati und da die Sen
dungzn in den legten Tagen etwas unre
gelmaßig waren, befinden sich die Ver
käufer dieses Artikels einigermaßen in

Verlegenheit.
Durch die Zeit erprobt. Ich

gebrauche seit zwei Jahren die berühmten
Dr. Aug. König's Hamburaer Trovfen
und finde sie ausgezeichnet. Ich werde
dieselben allgemein empfehlen, da die
selben es verdienen. Louis Wagner,
Uong Äeacy, l. I.

LS" Im Strakendepartement wurden
diese Woche $121.75 verausgabt. Wenn
man aber durch den Schlamm, welcher
in unserenStraßen aufgehäuft liegt, wa
ten rnub, glaubt man nicht, dafe jemal
ein Cent aus den Zustand unserer Stra
ßen verwendet worden ist.

2T James Barnett machte heute i'i.
Dutzend Klagen gegen Perry C. Tomlin
son, von Lawrence .ownsyip, an

hängig und Tomlinson klagte wiederum
gegen James Barnett. Aus allen Kla
gen ist ersichtlich, dak sich die Beiden
gegenseitig durchprügelten. Nun die

Friedensrichter wollen auch leben. -

Mucho's Cigarrenladen befindet sich

in No. 209. Ost Washington Straße.

Senat.
T'ie Bill. rotia? bell im tot, daß

itaii;i:föe Bureau und die O'sicc dcZ

Geologen verschmolzett traten, wurde mit

27 gkseu 20 Stimmen passirt. G rourde
de.okratischerseits gellend eracht, dok
man durch die Passiruntt dieser Bill der-hinde- rn

rcill, daß in Zukunft das siatisti
sche Buceau Speise zu Gunsten der

republikanischen Partei sammle.
Die Contcstklage Johnson's gezcn

Overstreet wurde e.dgiüig zu Gunsten
de L?tztcren cutschikden.

Die Bill, welche eine Reorganisation
der Verwaltung der Besserungsanstalt
bestimmt und den Namen dicser Anstalt
in Jndiana Reform Schule sür Uneben"

umür.dert, wurde ebenfalls passtrt.
Beide Häuser haben in einer gemein

schastlichen.Sißung ein Comite ernannt,
das die überschwemmten Distrikte be?u

chen soll.

In der Nachmittagsijzung des Senats
wurde die Bewilligung für die Purdue
Universität von 512.000 auf .$20.000 und
die sür die Staats Normalschule in

Tcrre Haute von $5.000 auf 7.000
erhöht.

Senat und Repräsentantenhaus haben
sich gestern bis zum Montag vertagt.

Die Svitzcl.

In der eben abgelaufenen Woche wurde
in Squire Thompsons Gerechtigkeitsbude
(wer lacht da?) eine ganze Anzahl Wir
the ringen Verkaufs geistiger Getränke
am Sonntag, zu Strafe vcrurtheilt.
Viele derselben zahlten- - ihre Strafe,
andere appelirten an das Criminalge
richt.

Fast in allen Fällen waren die biedern
Gebrüder Pfeifer die Ankläger.

Da viele der angeklagten Wirthe, gar
nicht die Ehre haben, die Herren Pfeifer
personlich zu kennen, so unterliegt es sei-

nem Zweifel, daß die Anklage in den

meisten Fällen nicht etwa ein Racheakt
der geehrten Httren Pfeifer war, daß
vielmehr die ehrenwerthen Herren nur ge
schäftliche Rücksichten im Auge hatten.

Sie haben die Wirthe zur Anzeige ge

bracht, um Gebühren zu erhalten, und da

sich das Geschaftchen rentirt, weil man
mit wenig Mühe und viel Behagen,
jeden Tag ein paar Dollar verdienen

kenn, so ha'ocn die Herren die löbliche

Absicht das Geschäft nächste Woche

noch bedeutend zu erweitern. Wenn
wir in der glücklichen Lage wären, eine

Photographie der geschälten" Herren zu

haben, wir würden dieselbe in Gold fas
sen lassen und in unserer Ofsice auf-bänae- n.

Die Wirthe könnten dann
wenigstens den Abklatsch ihr?r besten

Freunde kennen lernen.

Die Schul-Commissa- re

waren gestern Abend in Sitzung.
Ein Schreiben von George I. Kilgen

von Si. Louis wurde verlesen. In dem

selben wird um die Erlaubniß nachge
sucht, die hiesigen Schulräume photogra
phiren zu dürsen. Es soll dafür nichts
berechnet werden da die Photographien
bei einer LortragSrcise durch Europa
Verwendung finden sollen.

Das Schreiben wardc an ein Comite

verwiegen.
Das Finanzcomite berichtete, daß seit

der letzten Sldung Rechnungen rm

Betrage von $1,922.50 eingelaufen seien.
Das Spezial.Comite, welches sich mit

den Angeboten sür die Schulzählung zu

beschäftigen hatte, machte keinerlei Em

pfehlung, und der Contrakt wurde au
Herrn Carr, welcher 1 Cent per Kops
berechnet, vergeben.

Auf Antraz Brownings, wurde die

Bestimmung, welche Kollektionen in den

schulen verbietet, aufgehob:n, um eine

reiwillige Sammlung sür die Notblei
denden am Ohio zu veranstalten.

Hierauf Vertagung.

Die Eisenbahnzüge
sind jtdt wieder im Stande ihre regel
mäßigen Fahrten zu machen. Freilich
haben die verschiedenen Compagnien in
vielen Fällen die Geleise anderen Com

pagnien zu benützen aber die Verbinöung
zwischen unserenNachbarstüdten ist wenig
stens wieder hergestellt. Indeß laufen
die Züge nicht mit ihrer gewöhnlichen
Fahrgeschwindigkeit. So traf z. B.
gestern Abend der I. D. & S. Eisen

bahnzug um sechs Stunden zu spät hier
ein und das Gericht, daß demselben ein

Unglück zugestoßen, verbreitete sich schnell,
war jedoch glücklicherweise nicht begründet

Druiden!
Die Mitglieder der Capital City.

Octavian Mozart und Humboldt
Haine sind hiermit freundlichst ersucht, in
ihren nächsten LogenVe:sammlungen zu
erscheinen, um Rücksprache betreffs Unter
stützung ihrer notleidenden Brüder in
Lawreuceburgh, Aurora und Tell City
zu nehmen.

W. H. Scherer. E. G E.
John Bernhardt, D. D. G. E.

JG3T Die Angefüllten in der .Tele-

phone Exchange-
-

klagen über die schlecht

ventilirten Räume, in welchen sie zu
arbeiten haben. Sie sagen, daß erst
kürzlich einige junge Damen dadurch
krank wurden.

Es thut Jedem in der Seele wh,
ein Kind in einem Husten. Anfall zu leben,
jede Mutter sollte darauf achten, daß Dr.
Bull's Husten Syrup immer bei der Haud
sei, damit den Kleinen zu jeder Zeit
schnelle Erleichterung verschafft werden
kann. Preis 25 Cents die Flasche.

J. 6ILES S

dann, wenn das Gericht in Anspruch ge
nommen wird.

Wir hatten die Angelegenheit über

Haupt nicht berührt, wäre sie nicht bereits
zum Ergötzen der Klatschsüchtigen in ver
schiedenen Zeitungen breit getreten wor
den.'

Der betreffenden unglücklichen Frau ist
damit aber sicherlich kein Gefallen er

zeugt wnden.

Hülfe für die Ueberschwemmten.

Das Comite, welches in Bezug aus das
Conzert, welches vom Männerchor um
Besten der Ueberschwemmten veranstal
tet wird Vorbereitungen zu treffen hatte.
war heute Morgen in Sitzung, und be- -
schloß, das an anderer Stelle erwähnte
Anerbieten des Herren Dickson anzunkh
men, und das Conzert am 2. Febr. im
Parktheater abzuhalten.

Das Anerbieten des Herrn English
konnte aus dem Grunde nicht berücksich

tigt werden, weil der Männerchor bis
zum 19. Febr. noch nicht genügend vor
bereitet ist.

Dcr Eintrittspreis beträgt sür den
untern Theil des Hauses $1.00 sür die

Gallerie 50 Cents.

JSST Laura Marble, eine jugendliche
Diebin, wurde heute auf ein Jahr in's
Frauenreformatorium geschickt.

Anna Lemis klagte heute bei

Squire Glaß gegen Elmord MeyerS,
weil dieser sie provozirte.

Wm. Cullins wurde heute bei

Squire Thompson verklagt, geistige Ge
tränke ohne Lizens verkauft zu haben.

Belle Slake verlangte heute ein

Scheidungsdelret, wodurch sie ihren
Gatten Samuel vom Halse bekommt.
Keine der beiden Parteien darf innerhalb
der nächsten zwei Jahre wieder hei
rathen.

"KOUGII ON RATS." Vertreibt
Ratten, Mäule, Rotbaugen, Fliegen,
Ameisen, Bettwanzen, Stinkthiere. 15c.
Bei Apothekern.

Eine Anzahl Capitalisten von
Cleveland geht ernstlich mit demPlane um,
sich die Erlaubniß, eine neue Straßen
carlinie hierlcrrichten zu dürfen.zu sichern.

Unsere Erlaubniß haben sie von vornher
ein, denn wenn die hiesige StraßencarCo.
Concurrcnz bekommt, wird sie sich viel-leic- ht

bequemen etwas mehr Rücksicht auf
die Wünsche des Publikums zu nehmen.

Magere Menschen. 'Vell IjWltli
itcnewer" stellt die Gesundheit wieder
her und giebt Kraft, kurirt Magen
schwache. Unfruchtbarkeit und andere
Geschlechtsfehler. $1.

I. H. Blythe erhielt einen Bau-

erlaubnißschein sür ein Framehaus in

Square 28 in Draki's Addition.
Ferner erhielten Gibson & Barn Er

laubniß zur Errichtung eines Frame
Hauses an Shelby Str.

Nyan, the Hater.
No. 21 & 23 Süd Illinois Straße,

Nyan's HerrN'Ausstattungsqeschäst.
No. 21 & 23 Süd Illinois Straße.

Frau M. Grauinanii,
No.18SüdJllwoiöstr.,

nimmt Veranlassung, ihre reichhaltige

KölskengMerow
sür

Herren und Damen
in empfehlende Erinnerung zu

'
bringen.

Große AnSwabl,

Billige Preise,
Ansmerksame Bedienung !

t Auftrüge vom Lande verien
bestens besorgt.

ArbeiterZusammenkunft
1TJR.ITZ PFLUEGER,

No. 113 Ost Washington Str.
frische? Bier, ine LiquZre und feine Eiaarren

stets an Hand. Jeden Morgen fetner Lunch.

No. 70 Nord Pettttsulvattia Strasic, Westseite.
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Gpiegsl,

H. Liebev 8$ Go,
82 5. Wafbingtou T,r.

IITH,

Fabrikate der Ver. Staaalen.
mm nTm.

SWäbrend der nächsten $z

Hage
roerde ich wegen Slufzade meine tteschäs:kS mein

goßrS

Koffer-Lage- r,

zureduzirten UZreisen vzrkaufen.

VillZäin ZI. Hin?)
Ns. 3S lst Washington Strat)r,

ittament.)

Plumbcr, Gas-- und Steam -- Filter.
Großes Lager, niedrigste Preise. vorzüglZcke Nrl'c'ii.

Wasserröhren, eiserne Pumpen, Badwamicii, Ws- -

sparcndc Brcnncr, Armleuchter,
in ollen Sorten und Preisen.

durchgehend in prächtigster Weise auf
geführt werden und eine Geistinger ihnen
noch besonders Leben und charakteristisch:
Farbe verleiht, so mag man sich mit dem

Repertoire aussöhnen; freilich auf den

regelmäßigen Besucher der Vorstellungen
und ein rltloug rectus muß ja wohl

zu dieser Klaffe glücklicher Sterblichen
gehören dringt die Sturmsluth von

Operettenmusik derart verwirrend ein,
daß in seinem Kopse schließlich das musi
kalische Chaos eintritt und er nicht mehr
weiß, was Suppe oder Lecocq, was
Donna dies und Capitän das! Doch
das ist gerade die Schönheit davon.
Man braucht sich wenigstens nicht mehr
damit zu Plagen, an jedem einzelnen
Stücke seine kritische Weisheit leuchten
zu lassen und versenkt sich mit dem wol

lüstigen Gesühle vollkommener Hilflosig
keit in .des Gesanges Wogen."

Was aus dem Chaos von Melodien
und Harmonien, welches aus den zwei

vorläufig von uns gehörten Operetten
Donna Juanita" von Suppe (Montag)

und Trompette" von Lecocq (Dienstag)
zusammenfloß, noch in einigermaßen faß
barer Gestalt in unserm Bewußtsein däm
mert, ist, dan die erstgenannte musikalisch
offenbar höher steht als die letztere. Es
treten weniaer packende Melodien zu

Tage, aber der Harmonienbau ist kunst

voller, fast dem Charakter ernsterer Ope
rettenmusik sich näherud, und die Musik
enthält einige wunderbar schöne Stellen.
In .Trompette-

-
wiegt das Melodiöse

vor ; der Scenenausbau ist bewegt und
in dem wirksamen Barricadenbau des
zweiten Actes erreichen Musik und dra
malisches Leben einen effectvollen Höhe
Punkt. Reizend ist noch das Violinständ
chen im dritten Act, in welchem sich ein
Fräulein Rudolfi als Solistin ausziich
nete.

Gerade im Opccettengenre tritt die an
dere Eigenschaft, durch welche Marie
Geistinger sich als Künstlerin auszeichnet,
ihre ttnverwüstlichkeit hervor. Ihre Par
ticen stellen große Ansorder::ngen an Ge
sang und Spiel aber dic ewig Junge"
excellirt in jeder und ihre graziöse Be
wezlichkeik, ihre Fähigkeit, sich jedem
Momente ihrcr proteusartigcn Rollen
anzupassen, ist ungemein fesselnd."

Nachdem der Kritiker dann die übrigen
MitfpielendenNevue Passiren läßt, schreibt
er weiter :

.Der Chor ist trefflich eingeübt und lei
stet meist Gutes. Einige Unsicherheiten
und Unreinheiten, welch? am ersten
Abend zum Vorschein kamen, sind wohl
den Nachwirkungen der Neiscstrapazen
zuzuschreiben, und eL wurde die Scharte
am. Dienstag vollkommen ausgewetzt.
Das Bühnenarrangemcnt war besonders
m der ,Trompettc" ganz ausgezeichnet;
die Costüme sind wirklich brilliant. So
vereint sich Alles, um dem theaterlieben
den Publicum genußreiche Abende zu ver

sprechen und wir empfehlen daher den
Besuch der Geistingervorflellungen unse

55 r rren eiern angelegenilicy. yiuoj ein
Hereinkommen vom Lande zu diesem
Zwecke würde sich wahrlichv crlohncn."

öS" Richter Walker hat die 5klage von
James Johnson gegen die I. D. & S.
Eisenbahn Co. niedergeschlagen.

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben."
Eine kleine. Erkältung sollte man nie ver
nachlässigen ; durch eine einzige Flasche
Dr. Bull's Husten Syrup (für 25 Cents)
läßt sich ein chronischeöHalsleiden, welches
fo leicht aus einem Husten entstehen kann,
verhindern.

ST Ein Legislatur Comite reiste
heute in der Angelegenheit bezüglich Er
richtung eines JrrenasylS nach Logans
Port.

öS-- DaS Comite des Frauenunter
stiltzungVereins No. 1 spricht hiermit
Frau Steinhäuser und Herrn Eugen
Hosmann, we.che die Polonaise ansühr
ten, seinen herzlichsten Dank aus.

Heute Abend extrafck- -

ner Lunch bei Meter ÄSagner
No. 131 Davidson, Ecke der
New Z)ork Straße, wozu alle
Freunde und daö Publikum
im Allgemeinen eingeladen
sind.

L-S- Henry Herron, ein Negerknabe,
welcher vorige Woche im Hochvaffer seine
Füße erfror, befindet sich im städtischen

Hospital. Die Aerzte haben noch nicht
entschieden, ob eine Amputation der
Füße unbedingt nöthig ist.

Alleinige Agentur, der besten

Eregelo & Wliitsott, Le!chezz-Vcftatte- v

77 ISsOTlIJ DELAWAKE rrHJVBTD.
CST Wir dcrkaufen Särge billiger, al irgend eine andere ffirma dcr Stadt.
IST Wir erhalten L kicken m gutem Zustande, ohne Sik zu gebrauchen.

Die feknsttnWaaren,die in unserer Branche gemacht werben.

5 W. Flairner, 3'
-Z- ohN HoMMotVN, N.JUmoisstr.

" BöichöttbsftKttcr.
rs Tiliphon. Kutschen sür alle Zwecke.

wWschBfö.
Jmportirte W.ine, Liquenre und (sizarrcu

Sample Mooms"
Qt. H. Schoppeuhorst
(Enc:lili's Opera House.)

UM A
No. 17 und 19 West Washington Straße,

tNpftthlt sein neue? und wohl assoklirtkZ Laeer von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Matte- n,

Spltzen-WorhMM- N, usw.,
und ladet zu zahlreichem 'Desuch'ein.

Neues Packing - Geschäft.
Meinen freunden. Bekannten und dem Publiku

im Allgemeinen ,ur Kenntniß, daß ich in

720 cito Rerwlan.Straße
ein neueö

Pork-Packing-Geschäf- t"

eröffnet bade und et einen gemihlten Vorrath von
frische Schmeineflelsch. Schmalz, aerSucherten Echin
kn, Früystiickfxea, Schultern, Ochsennungen. und
dergleichen an Hand halte und d.ttk ich ktwaizeBt'
ftellunqen mir gefälligst versönlich oder er Postkarte
zukommen zu lassen. Mit der Versicherung, dak ich

stden Auftrag groß oder klein, rromxt und zufrieden.
stellend beforgenimerde und meinen Freunden für die
mir früher ermiesene Kundschaft besten da?.kend,
keichnkt

Richard KssiffUo.


